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Jungen 15 Bezirksliga

DJK Oberschopfheim : TUS Windschläg 
Samstag, 23.03.2024, 12:00 Uhr

DJK Oberschopfheim stockt Punktekonto in der Jungen 15 
Bezirksliga auf

Im Spiel der Jungen 15 Bezirksliga traf die DJK Oberschopfheim am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf TUS Windschläg. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:
4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Simon Sester, mit dem Einzelerfolg
zum sechsten Zähler für das Team.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Sester
/ Sester und Harter / Krüger, das Sester / Sester letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nicht einen Satzgewinn überließ Samuel Baumann seinem Gegner Timo
Brutscher beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Recht kurzen Prozess machte Jakob Sester beim 13:11, 11:8, 13:11 mit Simon Harter. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Simon Sester und Julian Krüger, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Krüger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Einen
knappen Sieg feierte dann wiederum Jakob Sester beim 3:2 gegen Ben Forkert, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Simon Sester hatte gegen Simon
Harter bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand
des Mannschaftskampfes 5:1. In toller Verfassung präsentierte sich Samuel Baumann im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ben
Forkert. Chancenlos war am Nachbartisch Jakob Sester gegen Julian Krüger nicht, aber mehr als
ein 6:11, 9:11, 11:8, 8:11 war nicht zu holen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Samuel
Baumann bei seiner 1:3-Niederlage von Simon Harter dann doch niedergerungen worden. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Sester wiederum letztlich an der
Hand, um Timo Brutscher zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Brutscher nun 4 Siege bei 12 Niederlagen aus. Damit war das letzte
Einzel des Tages im Kasten und die DJK Oberschopfheim verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat die DJK Oberschopfheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 13.04.2024 gegen den TTC
Ringsheim bevor. Für TUS Windschläg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK
Offenburg am 13.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:14 geht.

 Statistik:
 DJK Oberschopfheim

Doppel: Sester / Sester 1:0 
Einzel: S. Sester 2:1, J. Sester 2:1, S. Baumann 1:2 

 TUS Windschläg
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Doppel: Harter / Krüger 0:1 
Einzel: S. Harter 1:2, J. Krüger 2:0, T. Brutscher 0:2, B. Forkert 1:1


